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51 W. Bruch
Frankfurt/Oder
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(9+12)Matt in 2 Zügen

52 W. Seehofer
Lütjensee
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(4+3)Matt in 6 Zügen

Die Absichten des Autors der Nr. 451 (Paslack) wurden von unseren
Lösern richtig erkannt. So schreibt P. Schmidt:

”
Jeder Zug des wSc5 (außer

1. Se4?? natürlich) droht 2. e4†. Auf 1. S∼? kann Schwarz aber die weiße Dame
schlagen, wonach kein Matt in Sicht ist. Der fortgesetzte Angriff 1. Sb3?, des-
sen zusätzliches Motiv in der Deckung von d4 besteht (dann verteidigt 1. . . .
Tb6: nicht mehr!), kann jedoch mit 1.. . . Sd4:! (2. e4 Se2!) widerlegt werden.
Analog scheitert 1. Se6? an 1. . . . Td4: (2. e4 Td3!). Zum Ziel führt ledig-
lich 1. Sd7!, weil der Weiße dann ggf. auf b6 zurückschlagen kann: 1. . . .
Sd4:/Td4:/Tb6:/Lc5 2. Db3/De6/Sb6:/Dc5: matt. Das ist sehr schön
erdacht und umgesetzt.“ S. Rothwell steuert den Fachausdruck bei:

”
In den

Themaparaden 1. . . . Sd4:/Td4: fesselt sich Schwarz selbst in der Erwartung,
durch die Ausführung der weißen Drohung wieder entfesselt zu werden, soge-
nannte ,Schiffmann–Paraden’. [Benannt nach Israel A. Schiffmann, 1903–1930.]
Klassische Zweizüger–Thematik in ansprechender Gestaltung.“ — Die Nr. 452
(Niestroj) war für SR

”
ein Rätselstück mit gefälligem dritten weißen Zug und

Rückkehr des wLe6 im Mattzug, das Ganze ohne tieferen strategischen Ge-
halt. Schlicht unbefriedigend ist der naheliegende Schlüssel, der gegen 1. . . .
g4 und den Kraftzug 1. . . . de2: Vorsorge trifft“: 1. Lg4 g2 (1. . . . de2:?
2. Se2:† Ke5 3. d4‡) 2. Tg2: Ke5 3. Tg1! Kd4: (3. . . . Kf4? 4. Se6†

Ke5 5. Te1‡) 4. Kd6 Kc4 5. Tb1 d4/Kd4 6. Le6/Tb4 matt. — Als

”
reichlich brutal“
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53 A. Tschistjakov
Liepaja (Lettland)
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(5+8)Hilfsmatt in 2 Zügen

3 Lösungen

54 F. Richter
Trinwillershagen
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(9+14)Selbstmatt in 2 Zügen

empfand K. Seeck die Lösungen der Nr. 453 (Nefjodov): a) 1. Lc5†

Sd6:† 2. Sd6: Le6 matt und b) 1. Td5 ed4: 2. Sd4: Tc3 matt. PS
kommentiert:

”
Die Lösungen verlaufen recht analog, wenn auch die Motivati-

on der sich entsprechenden Züge nicht immer einheitlich ist. In b) muß z.B.
das schwarze Pferd ziehen, um die Deckung des Mattfeldes aufzugeben. In a)
ist Vergleichbares nicht der Fall. Trotzdem ist dieses Hilfsmatt für mich insge-
samt ein attraktives Stück!“ —

”
Auf den Clou der weißen Königswanderung

nach d3 muß man erst einmal kommen“, schreibt SR zur Nr. 454 (Zander).
Tatsächlich deuten die Bauern auf f4, g4 und g5 vielmehr auf ein Mattbild mit
wK auf f5 und sS auf g3 hin. Jedoch: 1. Se5! Kb3 2. Ke4 Ka2 3. Kd3 Kb3
4. Sf3 Ka2 5. Da1† Kb3 6. Se1! fe1:D 7. Te1: Sf2 matt.

”
Ein für den

Stil des leider kürzlich verstorbenen Autors typisches Stück“, resümiert SR.
Allen unseren Lesern wünschen wir viel Glück im neuen Jahr und hoffen, daß
Sie reges Interesse an den in der Problemecke vorgelegten Aufgaben zeigen. Die
ersten vier Urdrucke sollten auch ohne Tips zu bewältigen sein und zum Lösen
anreizen. Dabei wünschen wir wieder viel Vergnügen!
Lösungen der Aufgaben 51–54, möglichst kommentiert, Originale und sonstige
Korrespondenz bitten wir an eine der folgenden Adressen zu senden:
Volker Gülke, Steinrader Weg 50, 23558 Lübeck oder
Hartmut Laue, Möllerstr. 7, 24119 Kronshagen


